
Unsere Kooperationspartner:

KONTAKT
Technische Hochschule Bingen 
MINTplus

Berlinstraße 109

55411 Bingen am Rhein

PHONE +49 6721 409-215

E-MAIL mintplus@th-bingen.de

th-bingen.de

Hiermit melde ich mich verbindlich zum 1. MINT-MatchUp
am 13.05.2026 in der VHS Kirn an: 

Veranstaltungsort
Großer Saal der VHS Naheland
Große Straße 13
55606 Kirn

   Name, Vorname 

   Unternehmen / Institut / Schule 

   Straße, Hausnummer 

   Postleitzahl Ort

E-Mail

   Telefonnummer für Rückfragen

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung per E-Mail an:
mintplus@th-bingen.de 

Fragen beantwortet Ihnen
Herr Jörg Weyerhäuser unter +49 6721 409 215

MINT-MatchUp
Der Treffpunkt für Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaften und Technik

13.05.2026 | 14 - 17 Uhr
Großer Saal der VHS Naheland

SOONWALD-NAHE



Das MINT-MatchUp ist die Plattform der MINT-Region Soon-
wald-Nahe, auf der sich Schulen, Unternehmen, Hochschulen 
und regionale MINT-Akteure kennenlernen, austauschen und 
konkrete Projektpartnerschaften anbahnen.

Worum geht es?
In lockerer Atmosphäre treffen Sie potenzielle Partner, um 
gemeinsame Ideen und Vorhaben zu besprechen – ganz im 
Speed-Dating-Style:

Wer bringt ein Projekt mit – und wer ist der passende Projekt-
partner zur Umsetzung?

Am Ende sollen Engagementvereinbarungen und klare nächste 
Schritte stehen, damit MINT-Bildung gestärkt wird und langfristig 
zur Fachkräftesicherung beiträgt.

Auch ohne eigenes Projekt lohnt sich die Teilnahme:
Das MatchUp ist gleichzeitig eine Info- und Netzwerkplattform, 
um MINT-Angebote, Ansprechpartner und Kooperationsideen in 
der Region kennenzulernen.

Wer kann teilnehmen?
•	 Unternehmen / Ausbildungsbetriebe
•	 Lehrkräfte & Schulen
•	 Hochschulen
•	 außerschulische Bildungsinstitutionen und Jugendzentren
•	 Regionale Institutionen & Akteure, die in der MINTBildung
	 engagiert sind und an übergreifenden Partnerschaften
	 interessiert sind

So gelingt der Match – was sollte ich vorberei-
ten?
Damit passende Partnerschaften entstehen, klären Sie
vorab kurz für sich:
•	 Was brauchen wir?
•	 Was können wir anbieten?
•	 Wie stellen wir uns eine Kooperation vor?
•	 Wie präsentieren wir unsere Idee bestmöglich?

Weitere Informationen und Unterlagen zum Anmeldeprozess 
finden Sie hier:

Die Vorteile auf einen Blick 
•	 Förderung der frühzeitigen MINT-Bildung
•	 Verbindung von schulischer Theorie mit betrieblicher Praxis
•	 Beitrag zur Fachkräftenachwuchsförderung
•	 Gezielte und regional orientierte Berufs- und ggf.
	 auch Studienorientierung

Kooperationsmöglichkeiten
•	 Projektpartner werden: ein MINT-Projekt gemeinsam
	 planen und umsetzen
•	 Reale Fragestellungen einbringen: Challenges/Themen aus
	 Praxis, Alltag oder Forschung als Projektauftrag
•	 Projektrollen übernehmen: z. B. Fachinput, Mentoring
•	 Ressourcen & Lernorte teilen: Schule, Hochschule, Verein,
	 Makerspace, Labor/Werkstatt – je nach Projektbedarf
•	 Ergebnisse sichtbar machen: gemeinsame
	 Abschlusspräsentation, Ausstellung oder Challenge-Finale

Zudem erstrecken sich die MINT-MatchUp Kooperationen auf
Materialien, Geräte, Werkzeuge und Maschinen für praktische
Arbeiten und spannende Experimente.


